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Fünfte Verordnung zur Änderung der Anerkennungs- und Förderungsverordnung (AnFöVO) 

Das nordrhein-westfälische Kabinett hat die fünfte Verordnung zur Änderung der 
Anerkennungs- und Förderungsverordnung verkündet. Die Verordnung ist somit am 25. 
November 2021 in Kraft getreten. So ist es für nach Landesrecht anerkannte Anbieterinnen 
und Anbieter zur Unterstützung im Alltag weiterhin möglich, „Dienstleistungen bis zur 
Haustür“ zu erbringen. Zudem bedarf es keines Nachweises einer geeigneten Qualifizierung 
für Leistungen der Nachbarschaftshilfe, die nach § 5 Nummer 5 AnFöVO erbracht werden. 
 
Die Regelungen gelten bis zum 30.03.2021. Den aktuellen Verordnungstext finden Sie hier: 
recht.nrw.de 

file://///MS-NetApp1/Pool-MSR/Demenzservicezentrum/01-Aktuell-RB-MS/05%20Vorlagen/09%20Rundbrief/regionalbuero-muenster@rb-apd.de
http://www.alter-pflege-demenz-nrw.de/
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_text?sg=0&menu=0&bes_id=40165&aufgehoben=N&anw_nr=2
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Adventskalender der Stiftung ProAlter: Engagierte mit über 80 Jahren 

Viele ältere Menschen engagieren sich auch mit über 80 Jahren in Familie, Nachbarschaft und 
Gesellschaft. Um weitere Hochaltrige zu einem aktiven sinnerfüllten Leben zu ermutigen, lädt 
die Stiftung ProAlter ab 1. Dezember ein, auf ihrer Internetseite täglich digital ein Türchen in 
ihrem Adventskalender zu öffnen. Dort präsentieren sich Menschen aus ganz Deutschland mit 
ihrem Engagement.  
 
Hier gelangen Sie zum Adventskalender der Stiftung ProAlter. 
 

Fortbildung MoKuSen im Kreis Coesfeld am 21. und 22. Januar 2022 

„MoKuSen – Motivierende Kurzintervention mit Seniorinnen und Senioren" ist eine 2-tägige 
Fortbildung für ehrenamtliche und professionelle Mitarbeiter*innen in der Altenhilfe und 
Seniorenarbeit. Die Teilnahme ist für Ehrenamtliche kostenlos.  
 
Ziel der Fortbildung ist es, riskant konsumierende Senior*innen frühzeitig in ihrem 
Lebensalltag zu erreichen und dadurch die individuelle Bereitschaft zur Veränderung zu 
fördern. 
Die Fortbildung dient der Prävention und befähigt die teilnehmenden Personen zu einer 
empathischen und wertschätzenden Gesprächsführung auf Augenhöhe mit Senior*innen. Die 
Teilnehmenden erlernen und trainieren praxisorientiert Haltung und Fertigkeiten für 
motivierende Gespräche, um die Kommunikation über Konsumverhalten im Gespräch mit 
Seniorinnen und Senioren zu verbessern. 
 
Näheres zur Fortbildung und Anmeldung unter: 
 https://www.starkbleiben.nrw.de/MoKuSen-Fortbildung 

FördiKo – Förderung digitaler Kompetenzen 

Smartphone, E-Mail Registrierung, Videotelefonie – die Digitalisierung des alltäglichen Lebens 

schreitet immer weiter voran und ist für jeden von uns täglich spürbar. FördiKo hat es sich zur 

Aufgabe gemacht, auch den Menschen die digitale Teilhabe zu ermöglichen, die bisher ohne 

Berührungspunkte zum digitalen Leben geblieben sind, unabhängig von Vermögen, 

Bildungsstand oder gesundheitlichen Einschränkungen.  

Informationen zu Angeboten wie Kurse, Schulungen und Workshops etc. sowohl für 

Privatpersonen als auch Institutionen finden Sie auf der Website von FördiKo.  

 

file://///MS-NetApp1/Pool-MSR/Demenzservicezentrum/01-Aktuell-RB-MS/05%20Vorlagen/09%20Rundbrief/regionalbuero-muenster@rb-apd.de
http://www.alter-pflege-demenz-nrw.de/
https://adventskalender.stiftung-pro-alter.de/
https://www.starkbleiben.nrw.de/MoKuSen-Fortbildung
https://foerdiko.de/
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Selbstbestimmt – die Online-Patientenverfügung der Verbraucherzentralen  

Schnell und bequem von zu Hause aus eine auf die persönlichen Bedürfnisse abgestimmte 

Patientenverfügung erstellen – das ist möglich mit „Selbstbestimmt – die Online-

Patientenverfügung der Verbraucherzentralen“.  

Erklärtexte und Hinweise helfen dabei, die Tragweite der eigenen Entscheidung zu verstehen. 

Damit die online erstellte Patientenverfügung gültig ist, muss sie ausgedruckt und 

unterschrieben werden.  

Der Service ist kostenfrei und hier zu finden:  

https://www.verbraucherzentrale-rlp.de/patientenverfuegung-online 

  

Onlinekonferenz: Digitale Gesundheitsförderung – Selbsthilfe 4.0 

Das Telemedizinzentrum Hamm veranstaltet am 9. Dezember 2021 von 15:45 bis 18:30 Uhr 

die Onlinekonferenz „Digitale Gesundheitsförderung – Selbsthilfe 4.0“. 

Drei Fachreferent*innen stellen Maßnahmen und Strategien zur digitalen 

Gesundheitsförderung vor. Dabei wird sich im Rahmen der gesundheitsbezogenen Selbsthilfe 

an den Bedarfen von Patient*innen und Pflegenden Angehörigen orientiert. 

Anmeldung und weitere Infos:  

https://alter-pflege-demenz-nrw.de/akteure/2021/11/29/onlinekonferenz-digitale-

gesundheitsfoerderung-selbsthilfe-4-0/ 

 

Pflegetelefon feiert 10-jähriges Jubiläum  

Seit dem 1. Dezember 2011 berät das Pflegetelefon rund um die Leistungsansprüche und 

Unterstützungsmöglichkeiten im Pflegekontext.  

Neben Pflegebedürftigen und pflegenden Angehörigen können sich alle weiteren Personen, 

die sich in einer Krisensituation befinden und Hilfestellungen suchen, das Angebot des 

Pflegetelefons nutzen. Dieses kooperiert u.a. auch mit dem Alzheimer-Telefon. 

Das Pflegetelefon ist von Montag bis Donnerstag zwischen 9 Uhr und 18 Uhr unter der 

Rufnummer 030-20179131 und per E-Mail (info@wege-zur-pflege.de) zu erreichen. Die 

Gespräche sind anonym und vertraulich.  

Nähere Informationen zum Pflegetelefon finden Sie hier. 

file://///MS-NetApp1/Pool-MSR/Demenzservicezentrum/01-Aktuell-RB-MS/05%20Vorlagen/09%20Rundbrief/regionalbuero-muenster@rb-apd.de
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https://alter-pflege-demenz-nrw.de/akteure/2021/11/29/onlinekonferenz-digitale-gesundheitsfoerderung-selbsthilfe-4-0/
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/aeltere-menschen/hilfe-und-pflege/zehn-jahre-pflegetelefon
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Online-Umfrage zur Lebensqualität von Angehörigen von Menschen mit Demenz 

Wie beeinflussen technische Hilfsmittel für Menschen mit Demenz, die zuhause leben, die 

Lebensqualität der Angehörigen? Das will eine Studentin der TU Dortmund in ihrer 

Abschlussarbeit herausfinden. Sie sucht dafür Teilnehmende. Die Online-Umfrage dauert 

etwa zehn Minuten.  

Hier geht's zur Umfrage. 

 

4. Teil der Hörbeitragsreihe mit „Doc Esser“ und Dr. Schmidt-Barzynski  

Bereits im Frühjahr dieses Jahres hat sich das Regionalbüro Alter, Pflege, Demenz im 

Bergischen Land die Frage gestellt, was wir aus der Pandemie, die uns 2020 scheinbar so 

unvorbereitet getroffen hat, eigentlich für unser Pflege- und Gesundheitssystem und die 

damit zusammenhängende Strukturentwicklung lernen müssen, welche Konsequenzen, 

Handlungs- und Denkanstöße „Corona“ und seine Auswirkungen eigentlich aus fachlicher 

Sicht haben sollte. 

Die zwei spannenden und kompetenten Interviewpartner Dr. med. Wolfgang Schmidt-

Barzynski und Dr. Heinz-Wilhelm „Doc“ Esser widmen sich in dieser Ausgabe dem Thema 

„Solidarität im Gesundheitsbereich“ – Über die Möglichkeiten und Grenzen von 

Präventionsstrategien“ 

Diesen und die weiteren drei Hörbeiträge finden Sie hier. 

Termine und Veranstaltungen  

 

Qualifizierungen 

28.-29.01.2022  Qualifizierung zur Nachbarschaftshilfe für Menschen mit und ohne 

Hörschädigung mit Gebärdenkompetenz (weitere Informationen) 

 

Termine zur Qualifizierung (AnFöVO), Pflege- und Demenzkurse (zzgl. Nachbarschaftshilfe) 

sowie weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Website unseres Regionalbüros. 
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